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PROGRAMM

PRESSE. MACHT. FREIHEIT.
Pressefreiheit zwischen Krieg, Krise, Klima –
Was passiert mit der Wahrheit in Kriegs- und
Krisenzeiten?
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18:20
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21:00

Begrüßung
Michelle Schmitz
Leiterin Repräsentanz Berlin  
Allianz SE

Impuls zur weltweiten Lage der Pressefreiheit 
Christian Mihr
Geschäftsführer von Reporter ohne Grenzen

Talkrunde
Dr. Maren Jasper-Winter MdA
Mitglied im Vorstand der Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit, 
Mitglied im Bundesvorstand der FDP

Jan Jessen 
Auslands-Reporter der FUNKE Mediengruppe 

Prof. Dr. Sabine Schiffer     
Leiterin des Instituts für Medienverantwortung (Berlin)

Tobias Wolf 
Journalist, Freie Presse, CVD-Mediengruppe (Korrespondentenbüro Dresden) 

Moderation: 
Dietmar Ringel Hörfunkjournalist und Reporter, 
rbb24 Inforadio

Empfang

Ende der Veranstaltung

HINWEISE: 

Die gesamte Veranstaltung wird live gestreamt. 

Zudem zeichnet unser Medienpartner rbb24 Inforadio 
die Talkrunde auf und strahlt diese am Sonntag, den 8. Mai 
2022, 11:04 Uhr und 20:04 Uhr in der Debatten-Sendereihe „Das Forum“ aus.

Anmeldung zur Veranstaltung vor Ort:
https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/tt5qe

Anmeldung zum Livestream:
https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/i8som

https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/tt5qe
https://shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/i8som


ZUM THEMA!

In diesem Jahr möchten wir gemeinsam mit unseren Gästen über „Pressefreiheit zwischen Krieg, Krise, Klima – Was passiert mit 
der Wahrheit in Kriegs- und Krisenzeiten?“ diskutieren:

Freie Berichterstattung ist wichtiger denn je: Europa und die gesamte demokratische Welt stehen angesichts des russischen 
Angriffskriegs in der Ukraine vor enormen Herausforderungen – militärisch, wirtschaftlich, aber auch gesellschaftlich. Die Menschen 
haben insbesondere in Krisenzeiten ein stark erhöhtes Informationsbedürfnis. Dafür sind verlässliche Quellen, sorgfältig recherchierte 
Beiträge und mutiger Journalismus unentbehrlich – Pressefreiheit dürfen wir keinen einzigen Tag als Selbstverständlichkeit 
missverstehen.

Doch wie kann der freie Journalismus angesichts von Staatspropaganda, Manipulation, schwer oder gar nicht nachzuprüfenden 
offiziellen Meldungen und Fake News seiner Aufgabe gerecht werden?

Das Krisenszenarium endet aber nicht beim aktuellen Kriegsgeschehen in Europa – auch die Klimakrise und die noch immer mehr als 
präsente Corona-Krise stellen besondere Anforderungen an eine freie und unabhängige Presse: Wie gehen wir mit unterschiedlichen 
Perspektiven um? Wie kann Journalismus Raum für kritischen Diskurs bieten?

WICHTIGE HINWEISE:

Bitte haben Sie Verständnis, dass die Anzahl der Gäste streng limitiert ist. Aus diesem Grund freuen wir uns, Ihnen zusätzlich die 
Möglichkeit der Teilnahme an der Live-Übertragung anbieten zu können.

Zum aktuellen Zeitpunkt sieht das Allianz Forum als Veranstaltungsort vor, dass alle Personen einen zertifizierten, negativen Corona-Test 
(bis zu 24 Std. gültig) oder alternativ einen PCR Test (bis zu 48 Std. gültig) vorweisen, und das unabhängig vom Impfstatus. Weiterhin gilt 
die FFP2-Maskenpflicht im gesamten Haus, auch am Sitzplatz. Das Allianz Forum behält sich vor, Anpassungen gemäß der aktuellen 
Situation vorzunehmen, über die wir Sie ggf. rechtzeitig informieren.

MIT ALLEN KRÄFTEN FÜR EINE LIBERALE WELT:

UNSERE POLITISCHE BILDUNG UND BEGABTENFÖRDERUNG

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit bietet liberale Angebote zur Politischen Bildung. Damit ermöglichen wir es dem Einzelnen, 
sich aktiv und informiert ins politische Geschehen einzumischen. Begabte junge Menschen fördern wir durch Stipendien. International 
setzen wir uns in mehr als 60 Ländern für Menschenrechte und Demokratie ein, indem wir Politikdialog und Politikberatung unterstützen. 
Anliegen  und  Verpflichtung  zugleich:  Seit  2007  ist  der  Zusatz  "für  die  Freiheit"  Bestandteil  unseres  Stiftungsnamens.  Unsere 
Geschäftsstelle ist in Potsdam, Büros unterhalten wir in ganz Deutschland und weltweit.

Politische Analysen, liberale Argumente und Neues aus der Stiftungswelt - informieren Sie sich auf freiheit.org!

INFORMATIONEN UND KONTAKTE

Veranstaltungsort
Allianz Forum am Pariser Platz
Pariser Platz 6
10117 Berlin

Veranstalter
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Referat Netzwerkmanagement
Reinhardtstraße 12
10117 Berlin

Organisation
Martina Taschner
Telefon +49 30 288778 563
martina.taschner@freiheit.org

Leitung
Hilmar Sattler
Leiter Hauptstadtbüro 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit

Telefon
Fax
Post

Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter 
freiheit.org/teilnahmebedingungen

Anmeldung über unseren zentralen Service
E-Mail service@freiheit.org

+49 30 22 01 26 34 (Mo-Fr von 08-18 Uhr)
+49 30 69 08 81 02
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Postfach 1164
53729 Sankt Augustin

https://www.freiheit.org/teilnahmebedingungen
mailto:service@freiheit.org


ANMELDUNG Bitte vollständig ausfüllen!

Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Postfach 11 64
53729 Sankt Augustin

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Teilnahmebedingungen finden Sie unter freiheit.org/teilnahmebedingungen
Ihre Anmeldung können Sie auch per E-Mail oder Fax senden: Fax +49 30 69 08 81 02, E-Mail service@freiheit.org

PRESSE. MACHT. FREIHEIT.
02.05.2022, 18:00 Uhr, Allianz Forum am Pariser Platz, Berlin

Name 

Vorname 

Institution 

Straße / Nr 

PLZ / Ort 

E-Mail 

1. Begleitperson

Name 

Vorname 

2. Begleitperson

Name 

Vorname 

¨ Ich habe die Teilnahmebedingungen (freiheit.org/teilnahmebedingungen) gelesen und stimme diesen zu. Die hier erhobenen Daten
werden zum Zwecke der Leistungserfüllung verarbeitet und von der Stiftung stets vertraulich behandelt. Ausführliche Informationen
finden Sie in unseren Hinweisen zum Datenschutz auf der Homepage der Stiftung unter freiheit.org/datenschutz aus denen Sie u.a.
auch ersehen können, welche Rechte Ihnen zustehen.

¨ Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten genutzt werden, um mich auf Veranstaltungen, Publikationen und sonstige Aktivitäten
der Stiftung aufmerksam zu machen. Diese Informationen dürfen mir auch per E-Mail zugehen. In meinen Profileinstellungen auf
shop.freiheit.org/#Profil/ kann ich konfigurieren, wie ich informiert werden möchte. Diese Einwilligung kann ich jederzeit per E-Mail
(service@freiheit.org) oder per Fax (+49 30 69 08 81 02) widerrufen.

Datum, Unterschrift

https://www.freiheit.org/teilnahmebedingungen
mailto:service@freiheit.org
https://www.freiheit.org/teilnahmebedingungen
https://www.freiheit.org/datenschutz
https://shop.freiheit.org/#Profil/
mailto:service@freiheit.org


Teilnahmebedingungen

Die Veranstaltung steht allen Bürgerinnen und Bürgern zur Teilnahme offen. Da das Seminar als politische Bildungsveranstaltung aus öffentlichen
Mitteln gefördert wird, ist eine Verpflichtung zur Teilnahme an allen Programmteilen Voraussetzung für Ihre Anmeldung.

Ihre Anmeldung kann online oder über einen Anmeldebogen erfolgen und ist für Sie verbindlich. Wenn in der Beschreibung der Veranstaltung nicht
anders angegeben, erhalten Sie von uns spätestens 10 Tage vor Veranstaltungsbeginn eine verbindliche Bestätigung Ihrer Anmeldung.

Im Rahmen der Veranstaltung können Bild- und Tonaufnahmen für Dokumentationszwecke gemacht werden. Mit ihrer Teilnahme erklären sich die
Teilnehmer damit einverstanden, dass sie auf solchen, auch für die Veröffentlichung im Internet vorgesehenen Übertragungen, Video-Aufzeichnungen
oder Fotografien abgebildet werden.

Bei weniger als 10 Anmeldungen oder höherer Gewalt behalten wir uns die Absage der Veranstaltung vor. Wir werden Sie so rechtzeitig wie möglich
über einen Ausfall informieren. Gegebenenfalls geleistete Zahlungen erstatten wir Ihnen umgehend.

So die Veranstaltung kostenpflichtig ist, wird die Teilnahmegebühr mit der von uns versendeten verbindlichen Bestätigung bzw. der Rechnung fällig.
Wenn Sie im Rahmen der Anmeldung Barzahlung am Veranstaltungsort angegeben haben, wird der Betrag erst zum Beginn der Veranstaltung fällig.
Wenn Sie sich mit einem reduzierten Teilnahmebeitrag angemeldet haben, bringen Sie bitte einen geeigneten Nachweis zur Veranstaltung mit oder
senden ihn per E-Mail  an service@freiheit.org.  Der reduzierte Teilnahmebeitrag gilt  für  Schüler,  Studenten (bis 30 Jahre),  Auszubildende und
Arbeitslose.

Für mehrtägige, kostenpflichtige Veranstaltungen gilt: Bis zu 20 Tagen vor Veranstaltungsbeginn können Sie Ihre Anmeldung kostenlos stornieren.
Stornieren Sie Ihre Buchung bis zu 5 Tagen vor Veranstaltungsbeginn werden 50 % des Tagungsbeitrages als Ausfallgebühr fällig. Bei späterer Absage
oder bei Nichterscheinen wird der gesamte Betrag fällig, es sei denn, Sie benennen mit Ihrer Absage einen Ersatzteilnehmer.

Für eintägige, kostenpflichtige Veranstaltungen gilt die folgende Regelung, wenn nicht in der Einladung eine abweichende Regelung angegeben ist: Bis
zu 3 Tagen vor Veranstaltungsbeginn können Sie Ihre Anmeldung kostenlos stornieren. Bei späterer Absage oder bei Nichterscheinen wird der
gesamte Betrag fällig, es sei denn, Sie benennen mit Ihrer Absage einen Ersatzteilnehmer.

Bitte  begleichen  Sie  den  fälligen  Tagungsbeitrag  wie  auf  der  Anmeldung  angegeben.  Bei  einigen  Veranstaltungen  akzeptieren  wir  aus
organisatorischen Gründen nur Barzahlung.

Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. Gerichtsstand ist Potsdam.




